
Es läuft in Bad Nauheim 

Nicht nur der Schweiß läuft angesichts dieser wahnsinnigen Temperaturen – heute haben wir um 
16:15 Uhr 39,8°C auf unserem Thermometer in Bad Nauheim –, auch beim EC purzeln die ersten 
Rekorde in dieser Saison. Stand gestern, waren es 832 verkaufte Dauerkarten für den kommenden 
Winter. Das ist genau eine Karte über dem bisherigen Rekord von 2016, jedenfalls wenn die 
veröffentlichen Zahlen stimmen. Und man braucht kein Hellseher zu sein, um vorauszusagen, dass 
die eine oder andere Karte sicherlich noch dazu kommen wird. 

Dass in diesem Jahr das Interesse am EC außergewöhnlich hoch zu sein scheint, hat spätestens 
derjenige gemerkt, der sich im freien Verkauf Tickets für das Winter-Derby besorgen wollte. Da 
Dauerkartenbesitzer bevorzugt schon früher Eintrittskarten kaufen konnten, war die Haupttribüne 
schon zu Beginn des freien Verkaufs so gut wie geplündert. Das freut den Verein, doch so manchen 
langjährigen Fan des Nauheimer Eishockey weniger; musste er/sie doch auf einen schlechteren Platz 
hinter dem Tor ausweichen. Nun ja, es lohnt sich eben eine DK zu haben und das sollte auch so sein. 
Schade nur, dass der gleiche „Service“ auch 1:1 den Frankfurter DK-Besitzern zugestanden wurde 
(wie man auf der Pressekonferenz am Montag, den 22. Juli erfahren konnte). Keine Ahnung, ob die 
Löwenverantwortlichen vor drei Jahren ebenso großzügig mit den Kassler Fans umgegangen sind!? 

Jedenfalls sind nach nicht einmal einer Woche freien Verkauf schon über 8000 Karten abgesetzt. 
Alleine die Zahl garantiert zumindest das zweitbestbesuchte Spiel in der Geschichte des Nauheimer 
Eishockey… Nur das legendäre Riessersee-Spiel im Jahre 1948 hatte mehr Besucher. Aber ich glaube, 
da sind wir uns einig: Diese Zahl – egal ob es damals 10.000 oder wirklich 14.000 Zuschauer waren – 
wird am 14. Dezember mit Sicherheit geknackt werden.  

Und somit steht schon heute fest, dass wir neben dem DK-Verkauf zwei weitere Allzeit-Rekorde in 
dieser Saison einfahren werden, nämlich das bestbesuchte Spiel aller Zeiten und die höchste 
Saisonbesucherzahl seit Bestehen des Nauheimer Eishockeys. Auf all diese Rekorde können Andreas 
Ortwein und seine Leute in Recht sehr stolz sein. 

Nun dauert es nicht mehr allzu lange, bis es endlich auch wieder sportlich weitergeht mit Eishockey. 
Im August trifft sich das neue Team und am 16. August wird es in Dornbirn das erste Bully geben. Das 
ist von heute aus gesehen, genau morgen in drei Wochen! Was für tolle Aussichten… die trösten 
mich als bekennenden Hitze-Gegner doch glatt über die 39,8°C hinweg… 
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